
Jägerblättle  Frühjahr 2025 
Informationen der Kreisjägervereinigung Heidenheim e.V.    / Nr. 201 / 60. Jahrgang 

Einladung zur Hauptversammlung am Freitag, 21.3.2025, 18:30 
Im Gasthaus „Zum Schwarzen Beck“, 89547 Gerstetten-Dettingen, Anhauser Straße 65/1 

Liebe Jägerinnen und Jäger, 
bei der außerordentlichen Hauptver-

sammlung am 20. September haben Sie 

entschieden, die Bodensanierungsarbei-

ten bei unserem Schrotstand durchzufüh-

ren. Dank guter Vorbereitung konnte 

diese Maßnahme im Zeitraum von 2 Wo-

chen abgeschlossen werden. Nach heuti-

gem Stand werden die geschätzten Ge-

samtkosten von 190.000 Euro deutlich un-

terschritten! 

Damit wir zukünftig den Forderungen für 

Boden- und Wasserschutz gerecht wer-

den, ist eine Umstellung auf Stahlschrot 

notwendig. Hierfür bedarf es sowohl einer 

immissions- als auch einer waffenrechtli-

chen Änderungsgenehmigung. 

Des Weiteren muss der unmittelbare Si-

cherheitsbereich (in einem Radius von 

150 Meter) neu festgelegt werden. 

Voraussichtlich findet im Februar 2025 

eine gemeinsame Besprechung mit Ver-

tretern der Immissionsschutz- und Waf-

fenbehörde, dem Forstbezirk Östliche Alb, 

der unteren Forstbehörde, des Natur-

schutzes und Vertreter des Boden-/Was-

serschutzes statt. 

Erst danach können wir die erforderlichen 

Anträge und die notwendigen Genehmi-

gungsunterlagen erstellen. Deshalb kann 

momentan kein verlässlicher Zeitpunkt 

genannt werden, an dem der Schießstand 

wieder in Betrieb genommen werden 

kann. 

Wir werden uns bemü-

hen, die erforderlichen 

Genehmigungen so 

schnell als möglich zu er-

halten. 

Zukünftig bedeutet das 

für uns alle, dass wir nur 

mit Stahlschrot bis maxi-

mal 2,6 Millimeter schie-

ßen dürfen. 

 Es darf nur noch Muni-

tion verwendet werden, 

welche am Schießstand 

gekauft werden kann. 

Diese neuen Regelungen gelten 
für alle Benutzer des Schießstan-
des! 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 

Mitgliedern für die Unterstützung bedan-

ken. 

 

Waidmannsheil 

Ihr Michael Stütz 

 

  

Wichtiger Hinweis für Jungjä-
ger und junge Jäger!!! 

Der Gesamtvorstand möchte der Hauptver-

sammlung vorschlagen, die Satzung dahinge-

hend zu ändern, dass künftig Jungjäger/junge 

Jäger auch einen Sitz in unserem Vorstand er-

halten. 

Damit möchten wir Jungjägern/jungen Jägern 

die Möglichkeit geben, mit Ihrer Stimme die 

zukünftige Arbeit der KJV mitzubestimmen. 

Dies kann aber nur funktionieren, wenn sich 

entsprechende Mitglieder bereit erklären, 

sich zur Wahl zu stellen und diese verantwor-

tungsvolle Aufgabe zu übernehmen. 

 

Deshalb der Aufruf an alle Jungjäger/jungen 
Jäger: Kommen Sie zu unserer Mitgliederver-
sammlung am 21. März und entscheiden Sie 
mit Ihrer Stimme über die Änderung unserer 
Satzung. 
 

Michael Stütz 
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Tagesordnung der Hauptversammlung am 21.3.2025 

1. Begrüßung durch den Kreisjägermeister und die Bläsergruppe 

2. Totenehrung 

3. Bericht des Kreisjägermeisters 

4. Bericht der Schatzmeisterin 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Diskussion aller Berichte 

7. Entlastung Vorstand außer Schatzmeisterin 

8. Entlastung Schatzmeisterin 

9. Abstimmung Satzungsänderung (nur noch ein stv. Kreisjägermeister) 
alt: § 5 Vorstand  neu: § 5 Vorstand 

(1) Der Vorstand des Vereins besteht aus: (1) Der Vorstand des Vereins besteht aus: 

…  … 

b) zwei Stellvertretern (Stv. Kreisjägermeister), b) seinem Stellvertreter (Stv. Kreisjägermeister 

10. Abstimmung Satzungsänderung (zwei Schießobleute: Schrot und Kugel) 
alt: § 5 Vorstand  neu: § 5 Vorstand 

1) Der Vorstand des Vereins besteht aus:  (1) Der Vorstand des Vereins besteht aus: 

…  … 

e) den Obleuten für …,  e) den Obleuten für …  

Schießwesen, …,  Schrotschießen, Kugelschießen, … 

11. Abstimmung Satzungsänderung (neuer Obmann Junge Jäger) 
alt: § 5 Vorstand  neu § 5 Vorstand 

(1) Der Vorstand des Vereins besteht aus: (1) Der Vorstand des Vereins besteht aus: 
…  … 

e) den Obleuten für …,  e) den Obleuten für …  

Jugendarbeit, Biotophege und Naturschutz,  Jugendarbeit, Biotophege und Naturschutz, 

Landwirtschaft.  Landwirtschaft, Junge Jäger. 

12. Abstimmung Satzungsänderung (Hegering Brenztal)  
alt § 10 Hegeringe  neu § 10 Hegeringe 

…  … 

(2) Im Bereich der KJV Heidenheim gibt es folgende 2) Im Bereich der KJV Heidenheim gibt es folgende 
Hegeringe:  Hegeringe: 

Alb, Heidenheim Nord, Heidenheim Süd, Härtsfeld, Alb, Heidenheim Nord, Heidenheim Süd, Härtsfeld,   

Mittleres Brenztal, Unteres Brenztal.  Brenztal 

13. Wahlen 
Stv. Kreisjägermeister, ggf. Nachwahlen 

14. Schießstand Oggenhausen 
a.) Abschluss der Bodensanierung, Kosten 

b) Beschluss über weitere dringende Sanierungsarbeiten 

15. Verschiedenes / Anfragen 

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor dem Termin der Hauptversammlung schriftlich bei 
Kreisjägermeister Michael Stütz, Alleestr. 6, 89551 Königsbronn, E-Mail: stuetz.michael@gmx.net eingereicht wer-
den.



Einnahmen-Ausgaben-Überschussrechnung 2024 KJV Heidenheim e.V.

Schatzmeisterin Silke Prinz

Geschäftsjahr Vorjahr

A Ideeller Bereich 7.285,66 -494,28
I. Nicht steuerbare Einnahmen 65.570,62 61.941,10

1 Zuschüsse 480,80 748,96

2 Sonstige nicht steuerbare Einnahmen 65.089,82 61.192,14

II. Nicht anzusetzende Ausgaben -58.284,96 -62.435,38

1 Personalkosten -3.600,00 -3.600,00

2 Übrige Ausgaben -54.684,96 -58.835,38

B Ertragssteuerneutrale Posten 5.985,00 1.170,00

I. Einnahmen 5.985,00 1.170,00

1 Spenden 5.985,00 1.170,00

C Vermögensverwaltung -1.064,70 2.339,86

I. Einnahmen 3.305,63 3.301,25

1 Ertragssteuerfreie Einnahmen

Miet- und Pachterträge 3.300,00 3.300,00

Zins- und Kurserträge 5,63 1,25

II. Ausgaben/Werbungskosten -4.370,33 -961,39

1 Sonstige Ausgaben -4.370,33 -961,39

D Zweckbetriebe -162.847,80 -22.118,04
I. Zweckbetrieb Schießstände -162.332,12 -25.895,24

1 Einnahmen 16.738,50 29.265,,80

Einnahmen Schießen 15.643,40 28.215,24

Ust 7% 1.095,10 1.975,06

2 Ausgaben für sonstige betriebliche Aufwendungen -15.663,90 -56.085,54

Kosten Schießstand -3.420,31 -27.246,05

Allgemeine Kosten Schießbetrieb -9.633,76 -19.424,48

Abschreibung auf Sachanlagen -742,97 -1.206,00

Vorsteuer -1.866,86 -8.209,01

I.II. Zweckbetrieb Umbau Schießstand -163.406,72 0,00

1 Baukostenzuschüsse 0,00

2 Ausgaben für sonstige betriebliche Aufwendungen

Umbau Schießstand -137.322,64 -163.406,72 0,00 0,00

Vorsteuer -26.084,08 0,00

II. Zweckbetrieb Jungjägerausbildung 241,31 7.110,15

1 Einnahmen Jungjägerausbildung 11.200,00 11.200,00 18.620,00 18.620,00

2 Kosten Ausbilder -7.439,10 -10.958,69 -11.509,85 -7.676,30

3 Ausgaben für sonstige betriebliche Aufwendungen -3.519,59 -3.833,55

III. Zweckbetrieb Lehrgang/Fortbildung 1.627,75 2.205,11

1 Einnahmen 3.026,00 3.026,00 6.476,01 6.476,01

2 Ausgaben -1.398,25 -1.398,25 -4.270,90 -4.270,90

IV. Zweckbetrieb Hundewesen 3.437,55 -432,93

1 Einnahmen 7.860,00 7.860,00 4.710,00 4.710,00

2 Kosten Ausbilder -2.622,45 -4.422,45 -5.142,93 -3.342,93

3 Ausgaben für sonstige betriebliche Aufwendungen -1.800,00 -1.800,00

V. Zweckbetrieb Bläser -1.951,29 -1.325,13

1 Ausgaben für sonstige betriebliche Aufwendungen -1.951,29 -1.951,29 -1.325,13 -1.325,13

VI. Zweckbetrieb Drohnen -3.871,00 -3.780,00

1 Abschreibungen -3.871,00 -3.871,00 -3.163,00 -3.780,00

E Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.532,00 4.201,56
I. Schießstand Fremdnutzung 13.532,00 4.201,56

1 Einnahmen 11.371,43 13.532,00 4.201,56 3.530,72

Ust 19%/16% 2.160,57 670,84

Vereinsergebnis -137.109,84 -14.900,90

Vermögen -10.444,79 123.390,85
Geschäftsanteile Volksbank Heidenheim 250,00 250,00

Girokonto Volksbank Heidenheim 59.651,47 33.253,37

Girokonto Kreissparkasse Heidenheim 49.653,74 89.887,48

Darlehen -120.000,00 0,00



zentrale Lage
zw. A7 und A8

kostenloses
WLAN

24h-Check-In/
Shuttleservice

E-Tankstelle für
Elektroautos

Tagungen & 
Seminare

Restaurant
& Bar

144
Hotelzimmer

Sauna, Massagen
& Fitness

SInd Sie auf der Pirsch?

W W W . L O B I N G E R - H O T E L S . D E

D A N N  S I N D  S I E  B E I  U N S  G E N A U 
R I C H T I G ,  D E N N  H I E R  F I N D E N  S I E :

Hotel Weisses Ross | Hindenburgstr. 29 - 31 | 89129 Langenau | Tel.: +49 7345 8010

Lobinger Parkhotel | Steigstr. 110 | 89537 Giengen an der Brenz | Tel.: +49 7322 9530 
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Hundewesen: Martin Schietinger und Hans Rau berichten 
Rückschau und Planung für das laufende Jahr 

Liebe Jägerinnen und Jäger, 

das Hundejahr 2024 war wieder ein ereig-

nisreiches Jahr.  

Im Januar fand die Vorstellung jagdlicher 

Hunderassen, 18 an der Zahl, für den lau-

fenden Jungjägerkurs statt.  

Von Februar bis April konnten sich die 

Hundeführer in den Fächern Unterord-

nung und Gehorsam auf den Brauchbar-

keitskurs vorbereiten. 16 Gespanne mel-

deten sich anschließend zum 

Brauchbarkeitskurs an. 2 Berufsjäger aus 

dem Alpenvorland des Bayerischen 

Staatsforst nahmen nur an der Prüfung 

teil.  

Ebenfalls unter Leitung des Hundeteams, 

fand ein Begleithundekurs des Dachshun-

deklubs Württemberg Hohenzollern 

(DWH) statt. 

Fortbildung: Das Hundeteam besuchte 

mit Erfolg einen 2-tägiges Schweiß- und 

Fährtenschuhseminar. 

Am 18.04.24 begann der Kurs zur jagdli-

chen Brauchbarkeit. Leider war das Wet-

ter in diesem Jahr nicht immer das Beste 

und hatte das Üben doch etwas er-

schwert. 16 Teilnehmer waren mit Ihren 

Hunden der verschiedensten Rassen an-

getreten und stellten sich nach 15 regulä-

ren sowie 10 zusätzlichen Übungseinhei-

ten in Feld und Wald der am 27.Juli statt-

findenden Prüfung. 

Am 26. Oktober fand die zweite Brauch-

barkeitsprüfung mit 6 Teilnehmern statt 

Im November startete ein Welpenkurs mit 

5 Hunden, der Ende Dezember zum Ab-

schluss kam und Ende Januar 2025 in ei-

nen Junghundekurs überging. 

Im kommenden Hundejahr werden wir 

mit Junghundekurs und Vorbereitung zur 

Brauchbarkeit starten.  Zu den Kursen lie-

gen bereits einige Anmeldungen vor. 

Weitere Anmeldungen werden ab sofort 

beim Hundeobmann angenommen. 

Mail Adresse: schietinger01@gmail.com 

oder Telefon 07328/7776   015119132840 

Das Hundeteam wünscht nun allen Hun-

deführern viel Spaß bei der Arbeit mit Ih-

ren Hunden und bei der Jagd, mit einem 

guten Händchen in der Führung. 

 

Euer Hundeteam 

Martin Schietinger 

Hans Rau 

 

 

Termine Hundearbeit 2025 

26.01.2025  9:00  Vorstellung der Hunderassen. Anschließend Frühschoppen! 

08.02.2025  13:30  Junghundekurs. 9 Übungseinheiten samstags. Anmeldung beim Hundeobmann: schietinger01@gmail.com 

25.03.2025 18:00 Begleithundekurs des DWH der Teckel und andere Jagdhunderassen. 

   Inhalt: Gehorsam/Unterordnung/ Führigkeit. Anmeldung bei Hans Rau: hansrau62@googlemail.com 

Anmeldung zum Kurs Vorbereitung auf die Brauchbarkeitsprüfung ab sofort bei Martin Schietinger, schietinger01@gmail.com. 

Die Anzahl der Gespanne ist auf maximal 14 begrenzt. Anmeldeschluss ist der 31.03.2025 

12.04.2025 13:30 Einführung Brauchbarkeitskurs 

17.04.2025 18:00 Kursbeginn Vorbereitung auf die Brauchbarkeitsprüfung 

05.06.2025 18:00 Zwischenprüfung Kurs zum Brauchbarkeitskurs 

28.06.2025  8:00 Prüfung Begleithundekurs DWH 

26.07.2025 8:00 Prüfung Brauchbarkeitskurs 

Geplante Veranstaltungen: 

September Welpenkurs (donnerstags ab 16:30 und nach Absprache) 

Oktober Besuch im Saugatter Louisgard oder Altmühltal. Voraussichtlich am 18. oder 25. Oktober.  

Alle Vorhaben unter Vorbehalt, Anfragen an   

Hundeobmann Martin Schietinger  oder  Stellvertreter Hans Rau 

schietinger01@gmail.com   hansrau62@googlemail.com 

Wenn nicht anders angegeben ist der Hundeplatz in Steinheim Ausgangspunkt für alle Veranstaltungen  
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Jungjägerausbildung: Michael Öxler berichtet 
Rückschau und Planung für das laufende Jahr 

Das Interesse an unserem aktuellen Jung-

jägerkurs ist wieder sehr erfreulich. Der 

Kurs begann am 13. September 2024 mit 

dem Einführungsabend im Forstlichen 

Stützpunkt Bartholomä, mit 13 Teilneh-

merinnen und Teilnehmern. In unserem 

Ausbildungsteam gab es einige Verände-

rungen und ich werde Ihnen deshalb, 

liebe Mitglieder, unser Team und deren 

Fachbereiche kurz vorstellen. 

 

Die Prüfungen finden statt am 24.02, 

08.03 und 09.03.2025. Leider kann ich 

zum Zeitpunkt der Erstellung meines 

Berichtes am 30.01.2025 über die 

Prüfungsergebnisse noch nichts mitteilen, 

dies werde ich jedoch im Zuge meines 

nächsten Berichtes nachreichen. 

Wir möchten ihnen liebe Mitglieder der 

KJV Heidenheim für ihr Vertrauen in uns 

als Ausbildungsteam unseren Dank 

aussprechen, sowie unseren Unter-

stützern Herr Dr. Reinarz, Herr Dr. 

Untheim und Herr Schührer.  

Wir wünschen ihnen viel Gesundheit und 

Waidmannsheil 

 

Euer Michael Öxler 

Ausbildungsleiter

Die Jagdhornbläsergruppe: Fritz Prinz berichtet 
Hubertusmesse, Vinzenzfeier, Schützenjubiläum in Ballmertshofen 

Für die Jagdhornbläsergruppe war 2024 

ein eher ruhiges Jahr. 

Höhepunkt war wie immer die Hubertus-

messe in der Christkönigkirche in Mergel-

stetten mit anschließender Feier im Peer-

less Dine, hervorragend vorbereitet vom 

Team des Hegering Süd. 

Den Auftakt bildete wie immer der Vin-

zenzgottesdienst in Fleinheim, 

Abschluss war der Adventskalender in 

Dischingen mit anschließender Weih-

nachtsfeier in Dunstelkingen. In Ball-

mertshofen haben wir die Messe zum Ju-

biläum des Schützenvereins mitgestaltet. 

Veranstaltungen der KJV, die wir musika-

lisch umrahmt haben, waren unter ande-

rem das Streckelegen bei den Fuchswo-

chen des Hegering Nord, die Hauptver-

sammlung, die Eröffnung des Brauchbar-

keitskurses und zwei Brauchbarkeitsprü-

fungen. 

Zum Schluss noch ein paar Zahlen: Die Blä-

sergruppe hat zurzeit 14 Mitglieder, die 

sich in 47 Proben auf insgesamt 21 Auf-

tritte vorbereitet haben. 

Übrigens: Wir freuen uns immer über In-
teressenten, die ins Jagdhornblasen ein-
steigen möchten. Musikalische Vor-
kenntnisse sind von Vorteil aber keine 
Voraussetzung. 
Wir proben mittwochs ab 19:30 im Jäger-
häusle. 
Kontakt: 
Musikalischer Leiter Klaus Pfeiffer 
(kpf21@hotmail.de)  
oder Bläserobmann Fritz Prinz 
(fritz@prinz-online.eu) 
 

 

Team Jungjägerausbildung 
Naturschutz Andreas Kühnhöfer Michael Öxler  

Wald- und Landbau Karl Benz Michael Öxler  

Feder- und Haarwild Michael Schwarz   

Jagdhunde Michael Schwarz Martin Schietinger  

Jagdliche Einrichtungen Michael Schwarz Reiner Prechtel  

Waffenrecht/-handhabung Dieter Schneider   

Jagdrecht Thomas Baumann Michael Öxler  

Jagdbetrieb Michael Öxler   

Kugelausbildung Manfred von Scheliha Anja Feldwieser-Stütz Sven Wessel 

Flintenausbildung Martin Gallner Luis Gallner  

Jägerblättle  
Herausgeber:  Kreisjägervereinigung Heidenheim e.V. 
Redaktion:  Helga Wintergerst, Fritz Prinz 

Kreisjägermeister:  Michael Stütz, Alleestr.6, 89551 Königsbronn, Tel. 0162 9885 685 

Stellvertreter:  Fritz Prinz, Eulerstr. 7, 73447 Oberkochen, Tel. 07364 29 09 710 

Stellvertreter:  Wolfgang Straub, Friedenstr. 33, 89555 Steinheim, Tel. 07329 555 

Schatzmeisterin:  Silke Prinz, Eulerstr. 7, 73447 Oberkochen, Tel. 07364 29 09 710 

Geschäftsstelle:  Eulerstr. 7, 73447 Oberkochen, Tel. 07364 29 09 710 

Bankverbindung:  Heidenheimer Volksbank eG, IBAN: DE78 6329 0110 0102 4140 09 



Ihr Spezialist für Jagdumbauten
Von Jäger für Jäger, unsere Offroad-Abteilung findet die optimale 
Lösung für Ihre Bedürfnisse.

Gerne beraten wir Sie zu Zubehör wie Offroad-Bereifung, Fahrwerk, 
Dachträger, Unterbodenschutzkonservierung, Beleuchtung uvm.
Autohaus Geschwister Schneider - Toyota Vertragshändler
Julius-Bausch-Str. 43
73431 Aalen

07361 / 93010
info@ags-toyota.de
www.ags-toyota.de
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Aus den Hegeringen 
Hegering Süd 

Frühschoppen, Biotoppflege, Sammelansitz, Hubertusmesse 

Am 28.7.24 veranstaltete der Hegering 

Süd, wie auch schon im Jahr 2023, einen 

Frühschoppen an der Hochberghütte. Bei 

idealem „Frühschoppenwetter" fanden 

sich zahlreiche Jäger und Bekannte an der 

Hütte ein. Es wurden viele angeregte Ge-

spräche und Diskussionen geführt, so dass 

der Frühschoppen erst im Laufe des Nach-

mittags sein Ende fand.  

Nachdem auch die Größe der Weißwürste 

diesmal keine Beanstandung mehr fand, 

waren am Ende alle Anwesenden zufrie-

den. Es ist geplant auch 2025 wieder einen 

Frühschoppen zu veranstalten.  

Im Herbst 2024 fand dann auch wieder die 

alljährliche Pflege des Biotops „Kunigun-

denbühl" in Mergelstetten statt, für das 

der Hegering Süd die Patenschaft über-

nommen hat. Mit Motorsägen und Frei-

schneidern entfernten die Helfer die 

nachgewachsenen Stockausschläge, be-

seitigten altes Gras und Unkraut und kürz-

ten noch die angrenzenden Hecken. Nach 

getaner Arbeit konnten sich dann die Hel-

fer an den bereitgestellten Getränken und 

Vesper wieder stärken. Einen besonderen 

Dank an Sven Wessel und Stefan Rudolf 

welche bereits am Nachmittag mit Ihren 

Freischneidern die Vorarbeit gemacht ha-

ben.  

Ein Höhepunkt des Jagdjahres war sicher-

lich die Hubertusmesse im November. Der 

Hegering Süd war diesmal für die Ausrich-

tung verantwortlich und es fand sich 

schnell ein großartiges Team, das die Vor-

bereitungsmaßnahmen und die Dekora-

tion der Christkönigskirche in 

Mergelstetten tatkräftig umsetzte. Das Er-

gebnis konnte sich sehen lassen was auch 

durch manches Lob der Besucher der Hu-

bertusmesse bekräftig wurde.  

Am Jahresende fand dann noch bei Mi-

nusgraden und Raureif der alljährliche Ge-

meinschaftsansitz des Hegeringes statt. 

Die Beteilung war überaus erfreulich. Am 

Sonntag wurde am Schützenhaus Katzen-

tal die Strecke gelegt. Eine Geiß, drei Kitze 

und 2 Füchse waren die Ausbeute dieses 

Ansitzes. Die Strecke wurde von Bernd 

Gröner waidgerecht verblasen. Nach 

Übergabe der Brüche gab es im warmen 

Schützenhaus ein deftiges Vesper, das 

vom Team der Familie Schlierer vorberei-

tet wurde. Nach vielen Gesprächen fand 

dann auch diese gelungene Veranstaltung 

Ihr Ende.  

Jagdliche Grüße und Waidmannheil!  

Wolfgang Hieber 

Sven Wessel. 

Hegering Alb, 

Führungswechsel 
Liebe Hegeringmitglieder, Wie viele von euch schon mitbekommen 

haben, habe ich meine Ämter als Hege-

ringleiter und den Vorsitz für die Hegege-

meinschaft aus familiären Gründen nie-

dergelegt. Um einen neuen Hegeringleiter 

und den Vorsitzenden der Hegegemein-

schaft zu wählen wird am 7. März um 19 

Uhr in der Pizzeria Incontro in Gerstetten 

eine Hegeringversammlung stattfinden. 

Unser Kreisjägermeister wird auch 

anwesend sein. Ich bitte um zahlreiches 

Erscheinen. 

Für die anstehende Wiesenmahd sollten 

die Revierpächter zeitig mit den Landwir-

ten Kontakt aufnehmen und die Termine 

mit Marc Baier tel. 015732712104 abstim-

men. Marc Baier wird ab sofort für die 

Kitzrettung verantwortlich sein. 

Viele Grüße und Waidmannsheil  

Wolfgang Straub und Michael  Thierer 

 

Hegering Nord 

Fuchswochen, Hegeringfest, Arbeitsdienst 

Das Jahr 2024 begann für den Hegering 

mit den traditionellen Fuchswochen, die 

ihren Abschluss am 28. Januar fanden. Ins-

gesamt wurden dabei 30 Füchse und ein 

Iltis erlegt. Auf das Verblasen der Strecke 

folgte ein gemütliches Beisammensein, 

bei dem eine herzhafte Gulaschsuppe ser-

viert wurde. Ein weiterer Höhepunkt war 

das Hegeringfest, am 23. Juni. 

Bei strahlendem Wetter genossen Mit-

glieder, Familien und Freunde ein köstli-

ches Buffet vom Grill, das durch eine Viel-

zahl an Salaten, gespendet aus den eige-

nen Reihen, ergänzt wurde. Für die pas-

sende Auswahl an Getränken war eben-

falls gesorgt. Den süßen Abschluss bildete 

ein reichhaltiges Angebot an Kaffee, Ku-

chen und Torten. In lockerer Atmosphäre 

verbrachten die Gäste einen wunderba-

ren Tag. Bis in den späten Nachmittag 

wurde gemeinsam gelacht, gefeiert und 

genossen. 

 Am 19. November fand ein Arbeitsdienst 

auf dem Schrotschießstand statt. Dabei 

waren auch viele Mitglieder des Hegering 

Nord. Der Wall wurde von Hecken, Ge-

strüpp und dem kaputten Zaun befreit. 

Zum Abschluss gabs für die müden Helfer 

reichlich warmen Leberkäse. 

Für dieses Jahr stehen bereits die ersten 

Termine fest. Am 9. Februar wird die Stre-

cke der aktuellen Fuchswochen gelegt, ge-

folgt von einem zünftigen Weißwurstfrüh-

stück. Am 21. Februar, findet die Hege-

ringversammlung statt.. Die Veranstaltun-

gen des Hegerings zeigen, wie wichtig die 

Gemeinschaft ist. Wir möchten uns herz-

lich für die Unterstützung und Mitwirkung 

der Hegeringmitglieder bedanken und 

hoffen auf ein ebenso erfolgreiches Jahr 

2025 

Julian Kaufmann 

Harry Fetzer.
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Hegeringe mittleres und unteres Brenztal 

Zusammenschluss?  

Das vergangene Jahr war ein aufregendes 

für die KJV und ihre Hegeringe. Umso bes-

ser ist es nun, dass wir geeint in das neue 

Jahr starten. 

Wir gedenken traurig unserer verstorbe-

nen Jagdkameraden und ehren Sie, indem 

wir ein Andenken an sie bewahren. 

In den Hegeringen Unteres Brenztal und 

Mittleres Brenztal zeichnet sich ein 

Umbruch ab. Beide Hegeringe verzeich-

nen einen Rückgang der aktiven Mitglie-

der. Zum Beispiel können gemeinsame 

Aktionen in den Hegeringen nur noch we-

nige Teilnehmer erreichen.  

Aktionen der KJV werden noch vereinzelt 

von Jägerinnen und Jägern angenommen, 

jedoch nicht als Gemeinschaft innerhalb 

des Hegerings. 

Im Hegering Mittleres Brenztal gibt es zu-

dem eine Änderung in der Hegeringlei-

tung. Klaus Bialas wird diese Aufgabe 

nicht mehr ausüben. 

All diese Dinge gaben den Hegeringleitern 

und dem Vorstand der KJV den Anlass, 

über einen Zusammenschluss der beiden 

Hegeringe Unteres und Mittleres Brenztal 

nachzudenken. 

Eine grobe Abfrage bei einzelnen Mitglie-

dern ergab bereits ein positives Signal. 

Um dies und andere Ausblicke für das 

neue Jagdjahr zu besprechen, laden wir 

hiermit für die nächste Hegeringver-

sammlung am Donnerstag, den 

13.03.2025 um 19 Uhr nach Dettingen in 

die Gaststätte „Zum schwarzen Beck“, in 

das Nebenzimmer Kunkelstube, ein. 

Die Informationen für den Hegering wer-

den von 19 Uhr bis ca. 20 Uhr berichtet, 

danach gibt es einen Gastvortrag zum 

Thema Wildtierportal für alle interessier-

ten Jäger:innen. Wir bitten um zahlreiche 

Teilnahme, stärkt dies doch auch das Vor-

haben eines gemeinsamen Hegerings 

Brenztal. 

Mit einem kräftigen Waidmannsheil grü-

ßen 

Corina Koller (HR unteres Brenztal 

Andreas Pikal, (HR mittleres Brenztal)  

Schießwesen: Höhepunkt Franz-Leinberger-Schießen 
Der Gesamtsieger heißt Bernd Kanetzki, beste bei den Damen Selina Hanke 

Im Gegensatz zum verregneten ersten Tag 

ging das Franz Leinberger Gedächtnis 

Schießen 2024 mit einem wunderschönen 

herbstlichen zweiten Tag zu Ende. Mit 59 

Teilnehmern war es wieder sehr gut be-

sucht. Die Schießobleute zeigten sich zu-

frieden, die Ergebnisse können sich sehen 

lassen und die Wettkampfstimmung war 

mehr als nur gut. 

Gesamtsieger und damit Gewinner des 

Wanderpreises wurde Bernd Kanetzki! 

Auf den weiteren Plätzen folgten Jens 

Fassnacht, Tobias Schmid und Robert 

Schomers. Bei den Damen lag wieder 

Selina Hanke auf dem ersten Platz, ge-

folgt von Moni Matzas, Sarah Kränzle und 

Rita Dietz. Mannschaftssieger wurde Do-

nau-Oberschwaben-Alb, Platz zwei und 

drei ging an die Mannschaften der Bach-

tal Brenztal Meute. 

Nach Grußworten von KJM Michael Stütz 

wurden die zahlreichen Sachpreise an die 

anwesenden Teilnehmer verlost – Glücks-

fee war dabei Sebi Greiner. So konnte sich 

z.B. Dirk Stimpfle über den Dammspießer 

Abschuss freuen, Roland Rau über den 

Drückjagdbock und Bernd Kanetzki über 

Gold 

Der Dank gilt dem Schießteam für die Vor-

bereitung und den reibungslosen Verlauf 

der Veranstaltung. 

Die anschließende fröhliche Feier und das 

gemütliche Beisammensein dauerten bis 

in die Dunkelheit. Im September werden 

wir wieder unser Franz-Leinberger-Schie-

ßen durchführen und hoffen auf ebenso 

große oder noch größere Resonanz wie im 

letzten Jahr. 

Wieder geht ein Jahr voller Turbulenzen 

zu Ende, wir haben davon unbeeindruckt 

unseren Schiessbetrieb weitergeführt 

und sind mit den Ergebnissen vollauf zu-

frieden 

Waidmannsheil!!

  

Totenehrung 
Seit der letzten Hauptversammlung mussten wir Abschied nehmen von 

 

Hansjörg Schleicher Altheim Alb 83 Jahre 

Hermann Lindenmaier Sontheim a. d. Brenz 80 Jahre 

Heinz Elser Königsbronn 94 Jahre 

 

wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

MESSENEUHEIT 
STEEL ACTION HSL 

 
Der Name ist Programm – STEEL ACTION ist eine robuste Ganzstahl-Repetierbüchse, die eine 
große Zahl hochzufriedener Nutzer hat. Allerdings bringt die Variante HS im Kaliber .308Win mit 51 
cm Lauf ein stattliches Gewicht von etwa 3.700 g auf die Waage. Da kommt man dann schnell mit 
Schalldämpfer, Ansitzoptik und Vorsatzlösung auf ein „Kampfgewicht“ von über 6 kg. Das ist 
manchem Jäger zu viel auch wenn wir oft nicht kilometerweit zur Ansitzeinrichtung laufen müssen. 
Aber der Hersteller hat zusammen mit seinem neuen Vertriebspartner RWS auf den Markt gehört und 
stellte auf der Jagd & Hund Ende Januar in Dortmund das Modell HSL (Hunting Short Light) vor. 
 
Die HSL ist um etwa 500 g leichter geworden als die HS. Erreicht wurde die Gewichtseinsparung 
durch um ein etwa 2 mm schlankeres System und die Reduktion des Laufdurchmessers von 19 auf 
17 mm. Der Lauf kommt nach wie vor von hier nämlich aus Königsbronn von Lothar Walther. Bei der 
Umkonstruktion wurde dann auch noch gleich der Schaft überarbeitet. Der Holzschaft der Holzklasse 
3 ist jetzt klassisch schlank und elegant mit Edelholzabschlüssen und macht die Waffe zu einem 
Schmuckstück. Für die Jäger wie mich, die gerne den Riemen bei Ansitz und Drückjagd wegmachen 
und auf dem Schießstand natürlich abbauen müssen, hat Steel Action nun serienmäßig Halder 
Push&Go Riemenbügel vorgesehen. Und da man schon mal beim Konstruieren war, wurde auch 
gleich noch die gewöhnungsbedürftige Entnahme des Verschlusses zur Reinigung optimiert. 
 
 

 
 
Geliefert wird die HSL im Kaliber .308Win mit Lauflängen von 45 oder 51 cm und für die Liebhaber 
von 6,5mmCreedmoor mit 56 cm Lauf. Die Waffe mit 45 cm Lauf ist mit 98 cm Gesamtlänge super 
führig für Pirsch und Drückjagd. Allerdings sollte nicht unerwähnt bleiben, dass solch kurze Läufe 
angepasste Patronen brauchen – bei RWS mit dem Kennzeichen SR für SHORT RIFLE 
gekennzeichnet. Der UVP für die HSL wird in allen drei Varianten mit EUR 3.449,- angegeben. 
 

 
Mit jagdlichem Gruß 
Bernd Kanetzki 

  
Waffen   
Bernd Kanetzki  Tel.: 07365/1263  
Volkmarsbergweg 9,  Mobil: 0171/3849570  
73457 Essingen-Lauterburg E-Mail:  Bernd.Kanetzki@t-online.de 
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